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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 06

TTC Helga Hannover III : SV Altenhagen I II 
Donnerstag, 28.09.2023, 19:30 Uhr

Scherer bleibt gegen den TTC Helga Hannover III 
ungeschlagen

Im Spiel der 1. Bezirksklasse Herren Gruppe 06 traf der TTC Helga Hannover III am Donnerstag,
den 28. September im 3. Saisonspiel auf den SV Altenhagen I II. Die Gäste entführten bei ihrem 9:1-
Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 9:29 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine
tadellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag
Kevin Scherer.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Gall / Nordsiek, das sie mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Jentzsch / Abendroth verloren. Die siegbringende Taktik fehlte wenig
später Laachir und Nestvogel bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Scherer und Knopp ab Ballwechsel 1.
Harders / Bögel verloren ihr Match gegen Garberding / Wolff unterm Strich eindeutig nach Sätzen
mit 7:11, 8:11, 9:11. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 0:3. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Ohne Satzgewinn für Ilyass Laachir verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Stefan Jentzsch. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte wenig später Maximilian Harders
letztlich im Repertoire, um Kevin Scherer final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3.
Das musste man neidlos anerkennen. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 0:5 weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich duellierte. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Eline Gall und Hans-
Philip Knopp, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Der
Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Einen umkämpften Sieg feierte dann
wiederum Benjamin Nestvogel beim 3:2 gegen Kolja Abendroth, mit dem er einen Punkt für seine
Mannschaft beisteuerte. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit
lediglich zwei Bällen Differenz endete. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 1:6 an die Tische. Unglücklich war Marcel Nordsiek daraufhin in der Begegnung gegen Andreas
Wolff, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Martin Bögel verlor sein Spiel gegen Jan Garberding unterm Strich eindeutig nach Sätzen
mit 8:11, 11:13, 7:11. Beim Stand von 1:8 gingen die Spitzenspieler des TTC Helga Hannover III und
des SV Altenhagen I II in die Box. Auf Messers Schneide stand am Nachbartisch das Match
zwischen Ilyass Laachir und Kevin Scherer, ehe sich der Gastspieler mit 7:11, 10:12, 11:5, 11:7, 9:
11 durchsetzte und Scherer seine Favoritenrolle somit bestätigen konnte. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Mit diesem letzten
Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis wird der TTC Helga Hannover III am 29.09.2023 gegen den FC Bennigsen III
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
07.10.2023 gegen den TuS Wettbergen mitnehmen.

 Statistik:
 TTC Helga Hannover III

Doppel: Gall / Nordsiek 0:1, Laachir / Nestvogel 0:1, Harders / Bögel 0:1 
Einzel: I. Laachir 0:2, M. Harders 0:1, E. Gall 0:1, B. Nestvogel 1:0, M. Nordsiek 0:1, M. Bögel 0:1 

 SV Altenhagen I II
Doppel: Scherer / Knopp 1:0, Jentzsch / Abendroth 1:0, Garberding / Wolff 1:0 
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Einzel: K. Scherer 2:0, S. Jentzsch 1:0, K. Abendroth 0:1, H. Knopp 1:0, J. Garberding 1:0, A. Wolff
1:0


